
SG Kaufungen/Wilhelmshöhe II - TSV 07 4:4 (2:1)

Geschrieben von: Annette Krug
Sonntag, den 23. Oktober 2011 um 12:14 Uhr - Aktualisiert Montag, den 24. Oktober 2011 um 11:30 Uhr

  Spannende Begegnung bis zur letzten Minute
  
  Voll auf ihre Kosten kamen vergangenen Samstag die Zuschauer in Wilhelmshöhe. Die
Ellenberger Fußballfrauen waren zu Gast bei dem unangefochtenen Spitzenreiter der
Kreisoberliga. Die Spielgemeinschaft erwischte auf dem Kunstrasen den besseren Start. Bereits
in der 4. Spielminute gelang Anja Witzel der Führungstreffer. Doch nur zehn Minuten später
egalisierte Annette Krug nach einer Ecke von Sabrina Schwarz zum 1:1.   

    

  Bis dahin hatten sich die Ellenbergerinnen auf dem für sie ungewohnten Platz eingespielt. Die
gefürchteten Freistöße von Ute Reuss blieben nicht aus. Nach zwanzig Minuten haute das
„Kaufunger Urgestein“ einen Freistoß unhaltbar präzise unter die Querlatte. Das Pondon Krug
hätte auf der Gegenseite ihre Mannschaft wieder ran bringen können. Kurz vor der Pause
versagten ihr allerdings bei einem Elfmeter die Nerven. Nach dem Wechsel erhöhte Jessica
Maischik nach schöner Kombination auf 3:1 (50.). Ellenberg ließ sich nicht unterkriegen. Ein
Freistoß von Sabina Stübner knallte noch ans Aluminium-Eck. Eileen Schiffner setzte sich in
der 60. Minute gegen ihre früheren Teamkameradinnen durch und erzielte den Anschlusstreffer.
Jetzt war der TSV am Drücker und folgerichtig glich Leticia Wahl zehn Minuten später aus. Aber
das war noch nicht alles! In der Chancenverwertung abgebrühter gelang Jacqueline Phieler die
erneute Führung für den Spitzenreiter (80.). Vier Minuten vor dem Ende machte Annette Krug
ihren Elfmeter-Fauxpas wieder gut. Sie traf erneut nach einer Ecke zum umjubelten Ausgleich.  

  

  
  Fazit: Bei so vielen Toren berichtet eine Autorin lediglich über die Torschützinnen. Einen
dreimaligen Rückstand aufzuholen – dazu benötigt man ein gesamtes Team. Die
Defensivabteilung hat es diesmal verstanden, schnell von Abwehr auf Angriff umzuschalten.
Nur so war der Punktgewinn möglich.   

  

  
  Für den TSV kamen zum Einsatz: Tanja Gerhold, Annette Krug, Katrin Münner, Patricia
Röhn, Heidrun Rösler, Johanna Schäfer, Eileen Schiffner (75. Anna Vogel), Sabrina Schwarz,
Sabina Stübner, Theresa Wagner, Leticia Wahl (77. Vanessa Lachmann)
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